
; 

Mut-gepriesen 
Wut 

Mk- fik w nur«-ni- akk« 
tasi an Griechenland 

setsichtsmafpregexs gegen Atti-schrei- 
tnngen frnuzdsiichrr Bergleute. 

D e u t s ch l a n d. 
Bei-lin, Exz. Okt- 

Wie bereits grmeidet, sperrte vers-rai- 
ser dem Statthalter von Elsaß- Loch- 
tingen in einer Depcsche nut, er habe 
den Professor Dr. Spahn. den Sohn 
des bekannten Centrumgfiihrers, als 
Professor der Geschichte an der Uni- 
versität Straßburg i. E. bestätigt und 

fügte die Worte hinzu: »Es freut mich, 
meinen katholischen Unterthanen zu zei- 

en, daß anerkannte wissenschaftliche 
"higkeit, gegründet aus Patriotismns 

nnd Treue gegen das Reich, von mir 

zum Wohle des Baterlandes nutzbar 
gemacht wiev.« 

Die katholische Presse ist mit dieser 
laiserlichen Willensäußetung sehr zu- 
rieden. Die Mehrzahl der nicht-ton- 
esfianellen Blätter aber fürchtet, daß 

kennte Geschichtsptofessuren ein ge- 
ährliches Präcedenz seien, die Wahr- 

ösorschung schädigten und die Wis- 
enfchast in den Dienst politischer und 

religiöser Sonderbestrebungen stellten. 
Die katholische Presse behauptet dem 

gegenüber, diese kosmopolitische Beur- 
theilung der Sache sei unt-ersching 
weil wir glücklicher Weise immer noch 
in einem christlichen Staate lebten, 
dann aber auch absolut nicht liberal, 
weil die Wissenschaft verlangen könne« 
daß auch christliche Männer gehört 
würden, freilich schienen die irgenann 
lett Liberalen der Ansicht Fu sein, Taf-, 
es nur Konsesiioktsgcikn cela-ask sei, 
»w- Muts-St -:T,»t»c.-:u:«r. -.... 

treten. 
Ver-Ein Ist Lit. 

« 

Die Zeitungen erinnern daran, daß 
Im Oktober 1701 der Jtnliener Chri- 
stoferi in Padua das erste Hackebrett, 
den Borläusct des Klaviers, tonstruir- 
te. (Das alte Hackebrett wird jeyt noch 
Cymbal oder Cymbel genannt und isi 
nur noch in der Zigeunermusik ge- 
bräuchlich Anm. d. Red) 

Die in Hamburg beheimathete Brigg 
«Jltnatar« k,nterte aus ihrer Reise von 

Mburg nach Kopenhagem wobei der 
itiin. drei Matrosen, der Boots- 

mann und der Schiffs-roch ertranken. 
Die Untersuchung desBanlerotts der 

cosseler Trelsertrocknungs-Gesellschaft, Mche den Sturz der Leipziger Bank in 
erster Linie mitverursachte, fördert im- 
mer mehr Graoirendes über das-Geboh- 
ren des Autsichtsrathes dieser Gesell- 
schaft zu Tage, so daß jetzt das 5. Mit- 
glied des Aussichtsrathes in Unter- 
suchungsha i genommen wurde. i 

Am nä sn Samstag wird vonBreå 
men aus der neue Dampfer »Cassel« 
deMorddeutschen Lloyd seine erste Rei- 
se nach New York antreten. 

,,Floria und Fiorio«, ein Liebes- 
spiel und Schelmenstück in drei Alten 
von Franz o. Schönthan und Franz 
Koppel-Ellseld, mit Rudolf Christians 
und Arthur Bollrner in den Titelrol- 
len, gin heim mit großem Erfolge im 
töntin Schauspielhause über die 
Bretter. 

Professor Maximilian Maercker ist 
heute in halle a. d. S. im Alter von 
59 Jahren gestorben. 

(Profefsor Makrcker war einer der 
deutschen Professoren, die sich um die 
landwirthschaftliche Wissenschaft be- 
sonders verdi.nt gemacht haben. Er las 
an der Universität Halle vorzüglich 
über die Ernährung der landwirth- 
schastlichen Kulturpslanzen und die 
Technologie der Kohtehydratr. Sein 
Buch Tiber die Spirituosenindustriespist 
chjcllluaIcUU gcloclcll ullb ULU Hi U(L 

deutschen landwirthschaftlichen Wissen- 
schaft eine ähnliche Bedeutung erlangt, 
wie die P»-«7teur’schen Entdeckungen 
Was der gelehrten Thätigteit Maers 
cker’s noch löhere Bedeutung verlieh, 
war, daß er auch ein äußerst prakti- 
scher Mann war und die Wissenschaft 
stets bald aus die Praxis zu übertra- 
gen verstand. Anm. d. R.) 

Berlin, 23. Okt. 
heute ift der Geburtstag der Kaise- 

In Augusta - Viktoria. Aus diesem 
Anlasse sind ruf allen öffentlichen und 
vielen Privat - Häusern Flaggen zu 
sehen· Jnfol e des Unwohlseins der 
Kaiserin san en keinerlei Hos- Festlich- 
seiten statt, auch befindet sich die kaiser- 
liche anilie noch in Trauer um vie 
Kaiserin Friedrich 

Die Bürgerschaft Berlin’s überreich- 
ie eine prachtvoll ausgeführte und von 
18,000 Personen unterschriebene Glück- 
tvunsch - Adresse. Eine große Zahl pa- 
ttiotischer Vereine feierten den Tag. 
M Zeitungen preisen die Kaiserin als 
Muster einer Gattin und Mutter, von 
der der Kaiser einst als «Juwel, das an 
meiner Seite leuchtet«, sprach. und sie 
Wärst ihr fetnerei Wohlergehen 
MM bei Tages erhielt die Kai- 

eise Cliickwunsch - Depesche vorn 

Willen der sieh zur 
« sm Ws »Quinte« be n- 

IIIM t Fasse-, Alex- 
m setrut anlanfen wied. 

Qeseeeths sung-rn. 

v sie- 23. Okt. 

IS MC Mk III 
Wer is- UW Its MS Z 
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in Staatcn innen -«-1 sisg 
tie. und ob er damit habe ein immer 
chied in der Stecmeg der Staatsober- 

htinpter von Man-echten und Sei-abli- 
ken habe markiren wollen. 

Der Präsident versprach in der näch- 
sten Sitzungän antwortete 

Vor dem chiuh der Sisnng theiite 
der Präsident mit, daß et so- 
sott nach Empfang ber Nach- 
richt von dein Attentat auf den 
Präsidenten McKinsley persönlich dem 
ameritauischen Gesandten sein Beileib 
übermittelte und baß er dies beim Em- 
pfang des Todes des Präsidenten wie- 
derum that und zwar im Namen des 
Abgeordnetenhauses sein Beileib aus- 
briicktr. Da inzwischen einige Zeit ver- 

flossen sei, so habe ee es nicht sitr nö- 
thig gehalten, noch einmal diese An- 
gelegenheit zu erwähnen. Der Präsi- 
dent bestritt entschieden, daß irgend ein 
anderes Motiv ihn in seinem Verhal- 
ten beeinflußte. 

Hier hat das politische Lustspiel von 
Karlweis der Neue Simson" einen 
sehe lebhaften Erfolg bei seiner Erst- 
anfsiihrung gehabt (Karltveis ist der 
Schriftstellernaene des bekannten Re- 
manschtiftstellerz Karl Weiß in Wien. 1 

Anm. b. Reb) 
Großbritannien. 

London, 23. Okt. 
Allem Anschein-e nach wird der Kö- 

nig von seinem Rechte- im Minister- 
rathc den Vor-fis zu führen, keinen 
Gebrauch machen. Der König wird 
sich um die Politik des Ministeriumxi 
Satisbury nicht kümmern. Er 
wird seinen Einfluß im Stillen aus- 
üben. 

J. B. Vurka das Haupt des ame- 
lllxllPiUtcll Ocsllillluchb IUTCUJUV Use-II 

britisrtsen Tabatiibnndel in seine Hän- 
de zu bekonnnen sucht, soll erklärt ha- 
ben, da szer seinen Zweck in vier-Jah- 
ren erreicht haben oder 85,txs(s,0s)« 
rerlieren will. Die britischrn Ta- 
bakslsändler baden sich jetzt vereinigt- 
um den Angrifs der Atnerikaner mit 
besserem Erfolge abschlagen zu kön- 
nen. 

London, 2:3. Okt. 
Fel. Josepbine Eastwick aus Philas 

delphia bekannte sich heute schuldig, 
eine Eisenbahnobligation im Wer-the 
von 8500,000 gesalscht zu haben. Das 
Urtheil wurde bis zur nächsten Sitzung 
verschoben, um eine Untersuchung der 
Zurechnungösähigkeit der Angeklagten 
zu ermöglichen. 

Lord Rosslyn hat seine Anschei- 
dnngsllage zurückgezogem 

Lord Cromer. der diplomatische 
Agent nnd britische Generaltonsul in 
Aegypten verheirathete sich deute mit 
Lady Katherine Thdmr. der Schwester 
des Marquis von Bosh. 

Frankreich. 
Paris-, 23. Okt. 

Angesichtz des drohenden Bergars 
beiterausstandes hat die Regierung 
Vorkehrungen getroffen, um Ruhestö 
rungen zu verhindern und ausländi- 
sche Kohle einzuführen. Der Temps 
meldet, daß den Präfekten bereits 
Mitte September dahin gehende Ver- 
haltungesmaßregetn mitgetheilt seien. 
Ein allgemeiner Ausstand werde aber 
nicht stattfinden und die Oppositionss 
Wesen, welche gebofst hatten, das; 
ein solcher der Regierung bei den 
nächsten Wabten großen Schaden 
thun werde, würden enttäuscht sein. 

SantossDnmont bat von dem Prä- 
sidenten der Ver. Staaten von Brasis 
lien solgende Depesche erhalten: Em- 
pfangen sie meinen her-glichen Glück- 
wunsch mit dem Beifall unserer 
Landslente fiir Jlsren außerordentli- 
chen Triumph, der sowohl Ihnen 
Ruhm wie unserem Lande Ehre 

tbrinat 

Präsident der Nemtblik. 
TUFDntrsIu les Mille-A 22. Okt. 

Der sit-Eife» bat eine Bekanntmach- 
ung erlpssesn, in der der Verkauf und 
der Versand von anisn und Mani- 
tion verb««t«rs und allen Personen, wel- 
che Werts-n und Munition in ihremBe- 
sitz bilden. befohlen wird, dieselben in- 
nerhalb K Tarsen mtf dem Nathbause 
abzuliefern Nach Ablauf berFrist wer- 
den die voratfunbenen Waffen consid- 
cirt werden. 

heute trat die Deputirteniarnmer 
wieder zufammen. Der Sozialist Bas- 
ly beantragte die sofortige Verhand- 
lung über den von ihm eingebrachten 
Antrag über den Minimallohn der Ar- 
beiter, über den 8-stündigen Arbeits- 
tag, über die Pension von 2 Franken 
täglich nach 25-jahriger Dienstzeit Der 
Antrag wurde auf Antrag bez Pre- 
rnierrninisters Waldeck- -Rousseau mit( 
321 gegen 254 Stimmen abgelehnt 

Paris-, 23. Okt. 
Die Aerostation - Commissjon hat 

noch nicht entschieden, ob der brasilia- 
nische Luftichisser Santos-Dumont zu 
dem von Herrn Deutsch augqesetzten 
Preis von 100,000 Franken sitt die 

Bertftellung eines lenkbaren Luftballons 
echtigt ist· Es wird auch keine Ent- 

Heide-Rhone November erfolgen, ba 
wetb bis zum 31. Oktober 

offen steht. 
Der Präsident ber Cornmisstom 
tin ts, i l 

Eäersn ,ebaßsanoi- s krian 
Preisgmomknbat 

St. Eikeime-IT Okt. 

www-tit- Mdukoblens 
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Kirsrtnm-Sxilch, 

s» akz-: Pilz-us zu sei-R, deß sit z- 
txian Strikåusz betreffs der Frage- 
od gestreiki werden fes oder nicht, ge- 
W Das Comiie wird erst ins 

Februar 
wieder in Sihung treten. 

T u r i e i. 
Konstantinodeb 23. Okt. 

, Sollte während der nächsten 48 
Stunden keine Nachricht von den beiden 
Missionaten eintreffen. welche auszo- 
gen, um die Briganten zu finden, wel- 
che die Missionatin Fel. Stone tand- 

ten, so werden noch weitere Missionake 
zu diesem « 

Decke ausgesandt werden. 
Es heißt, da die Missionate sich in der 

Umgebung des Platzes aufhielten, wo 
man die Briganten vermuthete. in der 
Hoffnung, dieselben würden den Mis- 
fwnaten irgend welche Nachricht zu- 
kommen-lassen Es wird jetzt gez-kann 
eine Abiheiluag zu otganisiken. weiche 
bis zu dem Versteck der Brigankcn r».- 

dringen soll. 
B u l g a e i e n. 

New York. 23. Okt. 
Dem «Joutnal Fe Advernset« wird 

aus Samatov gekabelt, daß dick Coc- 
tefpondent des Blaties doxihin nach 
einer 14-tägigen vergeblichen Reise, sich 
mit den Briganien in Verbindung zu 
sehen. zurückgekehrt ist. Jn Diums 
ever (?) gab det Kannen (Schulz»s 
eine genaue Beschreibung des Weges- 
welchen die Briganten nach Buigmien 

fenommen hätten. Sie treiben sich noch 
Inmer in der Nähe von Guttepe herum 

und werden von bulgatiichen und tür- 
kischen Gendakmen und Agenten über- 
wacht. 

Die vier gefangenen Btägcinien be: 
haupten entschieden, nichts mit De- 
Bande zu thun zu haben, die Fit. 
Stone sing. Sie werden in Dubscikka 
von einer besonderen Commifjion ver- 

hött werden. 
Jnfoige des eing.tkeiens-n Frostes ist 

es unmöglich Fel, E ksncinit den 
nöthigen Rieidisngssexäirn zu versehen- 
II-I--.c-—..--4 
ukwllslusq Eli III LLO Käl ltllU« s"11-«« 

gen, mit den Briasstskn in Viktdånduna 
zu treten. Tiefe sur-«- n offenbar Ver- 
rath und icheinsrss .u. K- --if:n in sein, 
ihren SchEUwaintkl n’·«"t zu imsta- 

Zofi.i, W Ltt 
klim« 

Es wird berichtet, daß Frau Tsistr 
die im Verein mit der Tttissionarin I ’I. 
Steine von Brigantsen entführt grinst 
und dann in der Gefangenschaft ci:::::: 
Kinde das Leben gab, neulich in ·c-.; 
Gefangenschaft gestorben ist. 

C hi n a. 

Berlin, 23. Oli. 
Aus Swatow wird gemeldet, daf; 

dort 140 Nebellen hingerichtet wurden 
und jetzt die Ruhe in dein hfing-Nings 
Distritte, wo neulich mehrere Missionen 
zerstört wurden, wieder hergestellt ist. 

K r e i a. 

Kosenhaacn 2:z. Okt. 
Zwischen den vier Schutzniächten 

sind die Verhandlungen betreffs der 
vollständigen Unabhängigteit Kretas 
von Neuem aufgenommen worden. 
Der König Georg von Griechenland 
hatte während der Anwesenheit des 
saren und des Königs von England 
rnit beiden lange Konterenzen wegen 
Kreta-. Dasselbe Thema wird in 
Parij besprochen werden, das er desti- 
chen will. Von dort reist er nach Wi:n. 
mn Franz Joseph fiir seine Pläne zu 
gewinnen. 

Vor einein Jahre versuchte Prinz 
Georg, det Sohn des Minigs donGrie- 
chenland, die Zustimmung der Mächte 
fiir den Anschluß der Insel an Grie- 
chenland zu erhalten. Er fand adet 
mit seinen Plänen keinen Anllenig 

it hat sein Baker« anscheinend mit 
sserein Erfolge, den alten Plan zum 

Austrag gebracht. Sohaldfiönig Grorg 
dietfsustiinnzung der Mächte zu seinen 
Planen erhalten hat, wird Prinz 
Georg eine Rundreise bei den Mäch- 
ten machen. 

Ast i t a· 

Wien, 2:3. Lit. 
Dem Pestkr Lloyd wird aus dein 

gaag gemeldet, daß die Herren Krügen 
r. Lede und die Buren-T«elegaien 

Wessels,Wolmarans und Fischer in der 
Billa Caracasa eine Kontcrenz abhiel- 
ten, in welcher über das Verhalten der 
Buren gegenüber den britischen Blut- 
urtheilen in Südafrika beratben wur- 
de. Den Vertretern der Busens-Revis 
bliken schien ein Protest bei den Mäch- 
ien wetthlos zu sein. Mit Aus-nah ne 

Zeichens sprachen sich vielmehr alleAn 
wesenden für sofortige Vergeltungs: 
maßregeln aus. Für jeden von du 
Englandern hinåerichteien gefangen-In 
Vieren solle ein gefangen-er britis cl,:. 

Ogsizier erschcsssen werden« Krüger at 
le n sprach sich gegen den Beschluß au z, 
weil er dem Krieg-e nicht den Charakter 
eines Krieges zwischen Wilden geben 
wolle, obiochl derselbe von den Briicn 
als ein Auskottungstrieg geführt De. 

Berlin, 2t3. Okt 
In einem Brief der si. y. au- sp- 

annesburg werden die Leistung-n r 
iiischen Truppen in k--iidaf1ita hör-«- 

lich gelobt Der Schreiin sagt n. a.; 

»Wie schars auch die Kritik sein man 
die britische Armee in Englan- 

erst , jeder unparteiische Beobachter 
weiß, da fee unter den hier obwaltw 
den Um Enden alles gethan bat, tou- 

Mal-di möglich war. Es isi zwei 
ob irgend eine andere Arn-. 

tte mehr thun kennen. Was abxr ; 
des Krieges betrifft so wis« 

sehe andere Nation darunter zusam- 

Dutseuisfædentlobtsersee Ue 
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Kleider- Departement 
W- 

V 

Nie its-O. 
Männer-Arbeitsbkmven, gutes Ge- 

wicht, jedes 
Läc. 

25c. 

Caccia-via Zimenledek - Händ-schade 
für Männer 

25·. 

se. 

Saumlofe Mönnetsitümpke, lohfcm 
sen und schwarz, pro Paar 

se. 

Ost. 

Erm- fchtpm gerlppte, gestickte Mäu- 
wergllmethemdcn and Hosia. 

Es- Etsc- 

« Pisa-. 
E 

Schwere Rockford Socken für Män- 
? net« pw Paar 

4c. 

JOHN 
Männer-Uebenöcke --,Schtvqrze und 
blaue Biederübmöcke, gute Quakität, 
Sergefamy Sammtikragea, Atlas 
PWS 84.50. 

Blanketsl Blanketsl 
3754 Cents 

für11,4 Blanketg. Ausgezeichnete W::il,c, trutze 
und wollcge Oberfläche. Diese Blanken- siud ver- 

schieden von denen die Jhk anderswo iehet, denn sie 
bklcen einen vollen Shket. 

soc pro stimm. 
Erim schwere fließige Damen Union 
Satis, leicht wenh 75c, Wolbach’s 
niedriger Preis pro Anzug 

50c. 

me hoc-. 
Eine Pause Mc gesiteßte Damen- 

Uumhemden 
Mk. 

Damen Flamllem Shirtwaists, 
neumovjfche Kragen und Menschen«-n 
Güldene Knöpfr, wmh Szc bis 75c. 
Unser Preis, jede 
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I DELIII — -«--.-«, W--».-... 

jDer befchäftigtcste, brillautcftk 
und beste Laden 

Wir verkaufen keinen Schund! ? —- Unser Ruf zuverlässige Waaren zu verkaufen kann nicht 
« 

«überttossen werden. 
ÆWHEPÆHÆHHWWWHMWOHWHM 

—- 

Johanniedurmr Polizei, welche ebenso 
höfäich sei usie die Londoner und 
schließt: »Ich Jede nur den Gefühlen 
aller meiner Lucis-Leute den entspre- 
chenden Augen«-C wenn rch der Johan- 
nesdurger Pcsjzei das höchste Lob et- 

theile.« 
qulmnistan 

London Ist th 
Der Timch wird aus« Petchowar 

gemeldet das-; der nom- Emir Habib 
Ullah die Fee-Haftung einer Anzahl 
Gesange-nor befohlen habe. Ein sol- 
cher Akt der Milde sei in Atghants 
stan etwa-I ganz llnaetvöbnlicheg. 

Westindische Inseln. 
St. Thomas-» W. Okt. l 

heute Morgen wurde hier ein Erd-i beben verspürt, wie es seit vielen Jud-! 
ren nicht mehr erlebt ist. Es wurde’ 
aber kein Schaden angerichtet ( 

K a n a d n. ! 
Montreal, 23. Okt. ! 

Sie Chkistophek Fukneß, einer ver! 
bedeutendsten brttischen Schtsssbestheys 
tI zur Zeit in Kaskaden um Vorberei-: 
tunVn für den Schnelldampfervertebn 
entt Großbritqnnien zu treffen. herr 
sum-t- behaupiet. daß die Kosten sich 
auf 812500,000 belaufen würden und 
baß umfangreiche Vorbereitungen für 
bte Sicherheit der Linie getroffen wer- 
den nettßten Das Lootsentvesen, das 
Stsnals und Leuchttburrniyftem muß 
etne bedeutende Verbesserung erfahren. 
Mbescheinli werden dte Schiffe bet 
Indien« Halt ax oder St. Jobn lau- 
den, vielleicht ten Sommer auch tn 

Fugen Wenn-est kommt nicht tn Ve- 
u 

PanikimTernple Theater· 
Louiovtllry sin, ZEI. Oct. 

Eine Panik, bei welcher eine große 
Anzahl Personen erhebliche Verletzun- 
gen davonirug, brach heute Nachmittag 
um halb 4 Uhr im Temple - Tfeaier aus, unsv zwar, als nach Beend gung 
des ersten Altes von »Tennessee’i 
Pardner« das »Polyftop« vorgeflihrt 
werden sollte. Eine aus lesierern her- 
vorbrechende kleine blitzartige Flamme, 
— hervorgeruer durch irgend welchen 
Kurz - Schluß an der eleiirifchen 
Leitung-, verursachte den Ruf 
«Feuer«, Daraufhin sich hunderie von 
Personen von ihren Sisen erhoben und 
den Ausqängen zudtängieiu Bei dem 

uche, fchnellm lichfi das Freie zu 
sen unerr, wurden sent-e vonLeuten 
u sehen gerissen, mehr als zwanzig 

d verlest und i oder drei 
chlpeben in Le ahe. 

Erheblich- Betleevm Inge- ds- 

TUYMMFLOFUBQU sti» 

Ists-— 

;- 

Str., Frau Mary Welch, WG West 
Market Str» Frau George Schmici, 
Fri. Smiih, Fri. Rate Holder, No. 447 
Oft Cheftnut Str» zwei etwa 19 Jahre 
alte junge Leute, Namen unbekannt, 
liegen zur Zeit ohne Besinnung, rau 

Lesna Ort 2520 Dunran Str.; ein 
gewisser McDowell, 2630 West Wal- 
rrut Str» Orrna Pulliam, (Negerin), 
sprang von der Gallerie in den Par- 
auett und brach dabei ein Bein; Franc Blaeccth, ferner ein Kind B. Ber am’s 
von Shippingport, leßtered tarn zu 
Falle und wurde durch Tritte schwer 
verletzt; Frau Mary Plunke aus Ship- 
pingport, Edward Plunte, 4 Jahre 
alt, aus Shippingport, ein Sohn O. 
h. Plunke’s, ein Jahr ali, Frau Chas. 
Groß, 2506 Duncan Sir» Fel. Rate 
Hulger, 447 Ost Green Str., George 
Meyer, 1.4 Jahre alt, Jos. Fine, der 
die Maschine des Polyftop’s bediente, 
liegt schwer irn Gesicht verletzt bewußt- 
los da ,und F. C. Schneider, No. 181 
Jefferson Str. 

Der panifche Schrecken ergriff vor 
Allen die Zuschauer auf der Gallerie, 
welche eiligft den Treppen zuftiirzten 
oder iihet die Brüfiuns ins das Par- 
ierre hinunter zu klettern versuchten. 
hierbei kamen Viele su Fall und rissen 
Diejenigen rnit zu Boden, welche sich 
unter ihnen befanden. Andere blieben 
kalten- Vluies und bei Besinnung; ih- 
nen ift es zu verdanken, daß das Un- 
gliiek nicht noch größere Dimensionen 
annam. Sämmtlicheihiirsteher u. das 
Theater - Personal benahmen sich mu- 

stertziltiw die-«Musik2egznn sofkrt zu 
Iplclklp ullv Uquuev L« sollte-, cui us- 

gagitier Künstler. betrat die Bühne 
und führte einen Tanz auf. Letzteres 

trug viel dazu hei, die in den vorderen 
Reihen befindlichen Zuschauer auf ih- 
ren Sitzen zu halten. 

Die Verleßten wurden zunächst in 
einem großen Nebenraum qebrachi, der 
schnell in ein Hospital umaewandelt 
wurde, und später durch Arnhulanz- 
Waan in die verschiedenen Kranken- 
hsuser überführt 

Mißgeschick der »Alten« 
New York, W. Okt. 

Von der Mariae Beobachtungsstas 
tion auf Sandy ook wurde gemeldet- 
da der Norddeu ehe Llohd - Dampser 
« ser« —- aus der Fahrt von Genua, 
Neapel und Gihraltar hierher —- in 
der unterm sah auf den Sand lief. 

Die »Amt« wurde um 10 Uhr 25 
wieder flott und lief in den Hasen ein. 

Diesant inLowelL 
Washington, M. Okt. 

Dein comptroller of the curreney 
wurde von dem santrevisor Ilfred 
Eiter aesseldtt Ist der Verlust der 

—- 

Ijgcrchrmks Nahm-Hi me m Lotvell 
IIUJWD betrLj-.-.t. Ti- Bank ist sol- 
vent nnd hat keinen Ansturm auszu- 
halten gehabt 

— Der »Anzeiger und Herold« isi 
das inhaltreichsie Familie-edlen des We- 
stens und kostet nur 82 pro Jahr. 

—- Ille Briefe, Correspondeu eu, 
Oeldiendnugen u. i. v. für uns nd 
in setessireu 

Staats-Anzeic« u. der-old 
305 W. 2 Str. 

Grund Island-, Neb. 

Markt-Gericht. 
Itsss Iscsisd. 

wetzen .perBu .............. 6045 
ein-. « » 

............ 2s3——eo 

Rokn » .............. Z og en» ................. Gasse » » .............. 48 
Minosselm ................... 1.00 

gen per Tonne ............... 8.00 
utter wer Pfd .............. IS 

Eier. wer Dyd. .................. 17 
übney per I- ............... C 

seine. .pro 100 Pid ...... SJO 
lacht-ich » , » ...... TM 

fette, pro Pis. ............ ( 

O t s.00 uns stossw- iee Ian- 
seueeesie Expestiou met 

Inkütt—su.00 
täglich über die Mckel Plaee mit Gültig- 
keit-sauer von Is Tagen; OOTsIbillete 
Us.00, scasbillete zu O6.00 für die 
stunk-fahrt D unsres-, Donnersiaqs und 
Samstags, cehtere mer gut in »Coaches«. 
Durchreise nach Ner York und Besten 
zu niedrigsten Nottu. Für Näheres und 

Faussmerieqn Felder über Gebäude u. 

las schreibt an John Y. Calahmy 
General-geat, 111 Adams St» Thieagth 

Stevens ö- Braun- 
Leichenbestatter. 

Waksmiteneiuezmiakitöt. 

Liefern Sätze ellek Irr, glle Speien 
und zu allen Preisen. Ille Irrunge- 
taeuts für Vesiclmisse bestens nnd dic- 
Usst besorgt 
Use Im Im sacmnisirth 


